
Gebäudeerhaltung. Tafel 106. 
Verstärken angefaulter Deckenträme Verstärkung schadhafter Dachstühle. 

1.mit Holzzangen u. Schraubenbolzen. 2.mit Holzzangen u.eisernen Bändern. 9.Sparren u. Fußpfelte. 10. Sparren, Fußpfette, Kniesäule und Bundtram. 

a. Draufsicht. a.Querschnitt. b. Draufsicht. 
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z.B. bei Einfriedungen, u.dgl. 

a. Höhenschnitt. b. 
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8. Zugschließe mit holländischem Schraubenschloß, GL 12. bei Mitteständern. 13. bei Eckständern. __ 
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15. Ausgetretene Stiegenstufen 
mit Kunststeinmasse ausbessern. 

a,b,c,d ausgelretener u. ausgemeißelter Teil. 
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Anmerkung: Die neuen Verslärkurgshölzer sind im Langholze parallel zur Holzfaser und im Hirnholze diagonal schraffiert. 

Titseher: Baukunde.


